LANDKREIS GIESSEN Vorlage Nr.: 0232/2011
Der Kreisausschuss Gielden, den 27. Oktober 2011
Az.: 37.0 710-09

Sachbearbeiter: Thomas Kreuder

Telefonnummer: 0641-93901482

Beschlussvorlage des Kreisausschusses

Satzung liber die Erhebung von Geblihren fiir Leistungen im vorbeugenden
Brand- und Gefahrenschutz

Beschluss-Antrag:

Der Kreistag beschlieBt die in der Anlage beigefligte Satzung uber die
Erhebung von Gebiihren fiir Leistungen im vorbeugenden Brand- und
Gefahrenschutz im Landkreis GieRen.

Begrandung:

Der Landkreis Giel3en hatte bisher eine Satzung zur Erhebung von Gebuhren nur fur
die Durchfihrung der Gefahrenverhitungsschauen aus dem Jahr 2000.

Alle begleitenden Dienstleistungen/Tatbestande im Bereich des vorbeugenden
Brandschutzes kénnen zurzeit im Landkreis Gielden nicht abgerechnet werden.

Mit der neuen GebuUhrensatzung kénnen nun auch weitere Dienstleistungen
kostendeckend abgerechnet werden (z. B.: Beratungen von Architekten,
Bauvorlagenberechtigten, Fachplanern, Fachingenieuren, die Prafung und
Aufschaltung von Feuerwehrplanen, Brandmeldeanlagen und stationaren
Ldschanlagen bis hin zu Aus- und Fortbildungsveranstaltungen fur das Personal von
Betrieben im Bereich der jahrlichen Verpflichtungen gemaf Arbeitsschutzgesetzt
zum Brandschutzhelfer und ...).

In der noch bestehenden Gebuhrensatzung des Landkreises GielRen aus dem Jahr
2000 waren bisher nur die Punkte abrechenbar, die in der neuen Satzung unter § 3
Absatz (1) geregelt waren, alle Tatbestande unter den Absatzen (2) bis (5) kbnnen
zurzeit im Landkreis Giel3en nicht abgerechnet werden.

In der neuen Satzung entspricht dieses dem § 9 fur die Abrechnung der
Gefahrenverhitungsschauen und den §§ 10 bis 12 fir die Abrechnung der weiteren
Dienstleistungen/Tatbestande.

Hatten wir im Jahr 2010 bereits diese neue Gebuhrensatzung/Ordnung gehabt, so
waren nach vorsichtiger Schatzung Mehreinnahmen im Bereich der neuen
Tatbestande in der Gro3e von ca. 15.000€ mdglich gewesen.
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Finanzielle Auswirkungen:

Es entstehen keine Kosten

Es ist mit Mehreinnahmen im vorbeugenden Brand- und Gefahrenschutz zu rechnen.

Folgekosten: keine

Sonstiges/Bemerkungen:

Mitzeichnung:

Fachdienst Brand-

Katastrophenschutz
Thomas Kreuder

Organisationseinheit Sachbearbeiter/in

Ulrich Monz

Dezernentin

Leiter der Organisationseinheit

Zustimmungsvermerk/Sichtvermerk:




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

